
An den 
Abwasserzweckverband „Untere Selz“  
Am Goldenen Lamm 1 
55262 Ingelheim am Rhein 

 
 
 
 

 

Antrag auf Herstellung eines erstmaligen oder zusätzlichen Grundstücksanschlusses an 
die öffentliche Abwasseranlage (Anschluss- bzw. Verbindungskanal) 

Grundstückseigentümer/in Eingangsstempel: 

Name, Vorname 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Telefon Fax Aktenzeichen

E-Mail Datum der Antragstellung 

Grundstück/Baugrundstück 

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Gemarkung Flur Flurstück(e)

Entwurfsverfasser/in Bauherr/in (falls nicht identisch mit Grundstückseigentümer/in) 

Berufsbezeichnung/Titel 

Name, Vorname Name, Vorname

Straße, Hausnummer Straße, Hausnummer

PLZ, Ort PLZ, Ort

Telefon Fax Telefon Fax 

E-Mail E-Mail

Bauvorhaben 
 

Errichtung Umbau/Änderung Erweiterung Nachtrag 

Bezeichnung des Vorhabens 
 
 

Beantragt wird für vorgenanntes Grundstück 
 
 

die Herstellung eines Grundstücksanschlusses (Anschluss- bzw. Verbindungskanal) an die öffentliche 
Entwässerungsanlage (erstmaliger Grundstücksanschluss) 

 
die Herstellung eines zusätzlichen Grundstücksanschlusses (Anschluss- bzw. Verbindungskanal) an die öffentliche 
Entwässerungsanlage (zusätzlicher Grundstücksanschluss) 

 
für die Einleitung von Mischwasser Niederschlagswasser Schmutzwasser 



Antrag Kanalanschlussgenehmigung Seite 2 
 

 
 
 
 
 

 
Hinweise: 

 
Bei   der   erstmaligen   Herstellung   eines   Grundstücksanschlusses   kann   eine   Beitragspflicht   aufgrund   der 
Bestimmungen der jeweils geltenden Entgelt- bzw. Abgabensatzung Abwasserbeseitigung entstehen. Wir empfehlen 
Ihnen daher, dies vorab von uns prüfen zu lassen. 

 

Vor Herstellung des (erstmaligen) Grundstücksanschlusses ist aufgrund der Bestimmungen der jeweils geltenden 
Allgemeinen Entwässerungssatzung zunächst die Genehmigung des Anschlusses an die öffentliche Abwasseranlage 
und zum Einleiten von Abwasser gesondert zu beantragen. Antragsformulare können Sie gerne bei uns anfordern. Ein 
ausfüllbares PDF-Formular finden Sie auch auf unserer Homepage unter (www.avus-ingelheim.de). 

 

Sofern die Herstellung eines zusätzlichen Grundstücksanschlusses beantragt wurde, fordert der 
Abwasserzweckverband „Untere Selz“ vor Durchführung der Maßnahme eine Vorauszahlung bis zur Höhe der 
geschätzten  Baukosten  des  Grundstücksanschlusses  durch  Vorausleistungsbescheid  an.  Die  Herstellung  des 
zusätzlichen Grundstücksanschlusses wird erst nach Eingang der Vorauszahlung veranlasst. 

 

Sind Grundstückseigentümer/in und Bauherr/in nicht identisch, ist der Antrag von beiden zu unterschreiben. 

Diesem Antrag sind beigefügt 
 
 

Lageplan (1:500) mit ……………………………………………… 

Sonstiges 

 

 
 

  _ 
Ort, Datum 

 
 
 

  _ 
Unterschrift Grundstückseigentümer/in 

 
 
 

Unterschrift Bauherr/in 

 
 

  _ 
Ort, Datum 

 
 
 

  _ 
Entwurfsverfasser/in 

 


	Antrag auf Herstellung eines erstmaligen oder zusätzlichen Grundstücksanschlusses an die öffentliche Abwasseranlage Anschlussbzw Verbindungskanal: 
	Grundstückseigentümerin: 
	Name Vorname: 
	Straße Hausnummer: 
	PLZ Ort: 
	Eingangsstempel: 
	Telefon Fax: 
	Aktenzeichen: 
	EMail: 
	Datum der Antragstellung: 
	GrundstückBaugrundstück: 
	Straße Hausnummer PLZOrt: 
	Gemarkung Flur Flurstücke: 
	Entwurfsverfasserin: 
	BerufsbezeichnungTitel: 
	Bauherrin falls nicht identisch mit Grundstückseigentümerin: 
	Name Vorname_2: 
	NameVorname: 
	Straße Hausnummer_2: 
	StraßeHausnummer: 
	PLZ Ort_2: 
	PLZ Ort_3: 
	Telefon: 
	Telefon_2: 
	EMail_2: 
	EMail_3: 
	Errichtung: Off
	UmbauÄnderung: Off
	Erweiterung: Off
	Nachtrag: Off
	die Herstellung eines Grundstücksanschlusses Anschluss bzw Verbindungskanal an die öffentliche: Off
	die Herstellung eines zusätzlichen Grundstücksanschlusses Anschluss bzw Verbindungskanal an die öffentliche: Off
	Mischwasser: Off
	Niederschlagswasser: Off
	Schmutzwasser: Off
	Diesem Antrag sind beigefügt Lageplan 1500 mit Sonstiges: 
	undefined: 
	Lageplan 1500 mit: Off
	Sonstiges: Off
	Ort Datum: 
	Ort Datum_2: 
	Unterschrift Grundstückseigentümerin: 
	Entwurfsverfasserin_2: 
	Unterschrift Bauherrin: 


